
Methode

Ein zufriedenstellender Kontakt mit Patienten kann ermög-

licht werden, wenn alle Beteiligten ein gewisses Feinge-

fühl entwickeln und erworbenes aktuelles Wissen im Um-

gang mit HIV / AIDS berücksichtigen. Um den fachlichen und 

persönlichen Anforderungen an die Pflege der Menschen 

mit HIV / AIDS gerecht zu werden, sieht die AIDS-Hilfe Nürn-

berg-Erlangen-Fürth e. V. folgende Methoden vor:

–  Vortrag

–  Gespräche & Erfahrungsaustausch

– Kontakt mit HIV-infizierten Menschen

– Diskussionsrunden

– Präsentationen

– Arbeitsblätter

Themen

Basiswissen HIV / AIDS

Lebenswelten

Gespräch mit einem HIV-infizierten Menschen

Ziele

Ziel ist es, HIV-infizierte Menschen frei von unbegründe-

ten Ängsten zu pflegen und relevante Inhalte, bezogen 

auf medizinische, therapeutische und wissenschaftliche 

Erkenntnisse, an einen fachlich interessierten Personen-

kreis weiterzugeben und diesen in Bezug auf HIV / AIDS zu 

sensibilisieren.

Konzept

Das Fortbildungskonzept der AIDS-Hilfe bietet eine Kombi-

nation von fachlicher Wissensvermittlung, aktuellen me-

dizinischen Erkenntnissen und praktischer Erfahrung im 

Umgang mit dem Thema durch das persönliche Arbeitsfeld.

Kosten

Die Kosten einer gesamten Seminareinheit für Kranken-

pflegeschulen bzw. Gruppen mit examinierten Pflegekräften 

betragen 100 Euro, 30 Euro Anfahrtskosten / In-House.

Zeit & Ort

Der zeitliche Umfang entspricht 4 Unterrichtseinheiten á 

45 Minuten. Die Veranstaltung kann in der AIDS-Hilfe statt-

finden oder in Ihrer Einrichtung. Die Gruppengröße ist auf 

max. 25 Teilnehmer beschränkt.

Ein Fortbildungsseminar für Pflegeberufe, sowohl in der Ausbildung als auch im regulären, stationären und ambulanten 

pflegerischen Alltag. Die Therapien bei HIV werden immer erfolgreicher, sodass Menschen die Aussicht haben, trotz 

HIV ein hohes Alter zu erreichen. Diese Entwicklung bedeutet jedoch einen erhöhten pflegerischen Bedarf. Die Zahlen 

sprechen dafür, dass Pflegeberufe zunehmend mit HIV-infizierten Patienten und Heimbewohnern konfrontiert werden.

AIDS-Hilfe Nürnberg-Erlangen-Fürth e. V.

Entengasse 2

90402 Nürnberg

Telefon: 0911-230 90 35

Fax: 0911-230 90 45

Ansprechpartner:

Helmut Ulrich

Dipl. Soz.-Päd. (FH)

helmut.ulrich@aidshilfe-nuernberg.de

www.aidshilfe-nuernberg.de
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Über uns

Die AIDS-Hilfe wurde 1985 von einigen Aktivisten gegrün-

det. Ihre Tradition begründet sich im Einsatz und Kampf 

gegen die Diskriminierung und Stigmatisierung von Men-

schen mit HIV und AIDS. Daneben gilt unser Einsatz der 

Verbesserung der Lebensumstände und Lebensqualität 

Betroffener. Unser Ziel ist die Aufklärung von breiteren Be-

völkerungsschichten über HIV / AIDS und die damit verbun-

denen gesellschaftlichen Themen.

Wir wollen Menschen aufklären, um Neuinfektionen zu 

vermeiden. Aus einem reinen Selbsthilfeverein ist heute 

ein kleiner „Sozialbetrieb“ mit ca. 20 hauptamtlichen Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern geworden, der neben dem 

Beratungszentrum, dem Betreuten Einzelwohnen und der 

Geschäftsstelle auch die Restaurant Estragon gemeinnüt-

zige GmbH betreibt, die wiederum ca. 20 Beschäftigte hat. 

Dem Umfang und der Verantwortung entsprechend wurde 

der Verein 2010 umfassend reformiert und umstrukturiert.

www.aidshilfe.de

Deutsche AIDS-Hilfe e. V.

www.aidshilfe-beratung.de

Online-Beratungsportal der AIDS-Hilfe e. V.

www.unaids.org

Internationale Situation Vereinte Nationen

www.deutschland.hiv-facts.net

Für Patienten, Angehörige & Menschen mit einem generellen 

oder beruflichen Interesse am Thema HIV und AIDS.

SEMINAR FÜR PFLEGEBERUFE
HIV    AIDS


